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start@work/Lehrbetriebsverbund 

Ermöglicht Menschen eine Ausbildung und Starthilfe für den 
Berufseinstieg.

Situation

Eine Ausbildung sowie der Einstieg in die Erwerbsarbeit sind entscheidende 

Faktoren für die gesellschaftliche Integration eines Menschen. Der Übergang 

von Schule zum Erwerbsleben ist ein besonders krisenanfälliger und anspruchs-

voller Schritt, der Lehrstellenmarkt bietet nicht für alle einen Ausbildungsplatz. 

Es fehlen niederschwellige Ausbildungsmöglichkeiten. 

Gerade kleinen Betrieben fehlen oft die Möglichkeiten, Lehrstellen im Allein-

gang anzubieten. Um die Situation zu verbessern haben HEKS und die Re-

formierten Kirchen Bern-Jura-Solothurn start@work gegründet. Start@work 

geht mit verschiedenen Kirchgemeinden und sozialen Institutionen eine Part-

nerschaft in einem Lehrbetriebsverbund ein und gibt Menschen eine Chance, 

einen Berufsabschluss zu erlangen.

Ziele

start@work erhöht in den Regionen Bern, Jura und Solothurn das Angebot an 

niederschwelligen Lehrstellen.

Zielgruppe

Das Projekt richtet sich an motivierte, lernwillige Menschen, die eine Berufsleh-

re absolvieren wollen. Sie haben entweder ihre Schulausbildung abgeschlossen, 

ein Brückenangebot hinter sich oder bereits eine Lehre abgebrochen.
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Kontakt:

Lehrbetriebsverbund 

start@work

Bahnhofstrasse 35

3400 Burgdorf

Tel.: +41 34 424 11 18

E-Mail: 

startatwork@bluewin.ch

Spenden: PC 80-1115-1

www.heks.ch

Mitglieder des Lehrbetriebsverbunds sind Kirchgemeinden, soziale Institutionen, 

sowie Einrichtungen im Gesundheitswesen die bereit sind, einen Menschen 

aktiv ins Berufsleben zu integrieren. In Frage kommen auch Betriebe, die alleine 

keine Lehrstelle anbieten können, oder solche die sich als Unternehmen mit 

gesellschaftlichem Verantwortungsbewusstsein positionieren wollen.

Aktivitäten

Den Lernenden wird ermöglicht, eine Ausbildung in den Bereichen Gesundheit 

und Soziales, Gebäudetechnik und Büro, mit einem eidgenössischen Berufs

attest/Fähigkeitszeugnis abzuschliessen.

Die Geschäftsstelle start@work übernimmt die Verantwortung über die Aus

bildung und stellt sicher, dass sie nach den gesetzlichen Bestimmungen erfolgt. 

start@work führt das aufwändige Rekrutierungs- und Selektionsverfahren 

durch und wählt in Zusammenarbeit mit den Betrieben die Lernenden aus. Des 

Weiteren werden die Ausbildungsbetriebe von der Administration und Planung 

der Ausbildung entlastet. Während der gesamten Ausbildungszeit steht start@

work den Lernenden und den Praxisausbildnern beratend zur Verfügung, gibt 

fachliche Unterstützung und organisiert praxisbezogene Austauschmöglich

keiten.

Unser Beitrag – unsere Stärken

start@work ist ein tragfähiger Zusammenschluss von Lehrbetrieben. Die Ge-

schäftsstelle von start@work zeichnet sich durch langjährige Erfahrung in der 

Berufsbildung aus und verfügt über fundierte Kenntnisse in der Erwachsenen-

bildung und Beratung. Mit seinem individuellen Angebot ermöglicht start@

work Menschen mit erschwerten Startbedingungen einen Einstieg ins Berufs

leben.
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